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Theoretische Grundlagen

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä

Definition

Å ĂInteresseñ steht f¿r die ĂNeigungñ, f¿r eine ĂVorliebeñ, f¿r ein 

Ăgerichtet sein der Aufmerksamkeitñ auf einen bestimmten 

Gegenstandsbereich der Umwelt  (Pruisken, 2005, S. 6).

Å Interessen können sich grundsätzlich auf Objekte (z.B. Autos, 

Computer), auf Tätigkeiten (z.B. Lesen, Musizieren) oder auf 

Themen (z.B. Tierwelt, Piraten) beziehen (Krapp, 2002).
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INTERESSENHANDLUNG

Person-Gegenstands-Theorie des Interesses (PGT) 
(u.a. Krapp, 2005) 
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Theoretische Grundlagen

Individuum Person      Motivation Gegenstand

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä

Individuelles Interesse
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Forschungsergebnisse zur Interessenentwicklung  

Interessengenese (DeLoache et al., 2007; Kasten & Krapp, 1986, 1991)

- Individuelle Interessen entstehen schon in frühster Kindheit.

- Interessen elementarer Teil des kindlichen Selbstkonzeptes.

- Interesse = individuelle Stärke und emotional positiv besetzt.

- Interessen strukturieren Kind-Umwelt-Interaktion. 

- Interessen fördern und strukturieren soziale Kontakte.

Transition Kiga -Schule  (Krapp & Fink, 1992; Upmeier zu Belzen, et al., 2001)

- Individuellen Interessen unterstützen Transitionen.

- Interessen dienen als Sicherheitsanker / Plattform.

- Neue Inhalte/Interessen werden leichter erschlossen 
(Metakognition).
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Lªngsschnittstudie: ĂInteressenentwicklung von 
Kindern aus soziokulturell benachteiligten Familien 
im ¦bergang vom Kindergarten zur Schuleñ

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä
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Projektdesign

Interessenentwicklung von Kindern aus soziokulturell benachteiligten 

Familien im Übergang vom Kindergarten zur Schule   

Projektteam: Lichtblau, Thoms, Usanmaz & Werning

Gefördert durch: Nds. Ministerium für Wissenschaft und Kultur (08/2009-10/2011)

Fragestellung: 

a) Wie wirken Familie, Kita und Schule 
auf die kindliche Interessentwicklung?

a) Wie können kindliche Interessen besser 
gefördert und in Bildungsprozesse 
einbezogen werden?

Nov.-Jan. 2009Nov.-Jan. 2009 Apr.-Jul. 2010Apr.-Jul. 2010 Dez.-Mär. 2011Dez.-Mär. 2011

Untersuchungsgruppe: 15 Kinder aus soziokulturell benachteiligten Familien.

Forschungsvorgehen: Beobachtungen und Interviews zweimal im letzten Kita-Jahr         
und einmal im ersten Schuljahr(t1-t3).
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Inhaltliche Orientierung der Interessen

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä

Abb. 1: Kategorien kindlicher Interessen im Kindergarten und frühen Schulalter.
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Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä
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Komplexität und Kontinuität der Interessenentwicklung
angelehnt an Fink (1991)

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä

Verlauf 1: Komplexe und 

kontinuierliche Interessen-

entwicklung (n=2). 

Å Anregungsreiches familiäres 

Umfeld ïsoziokulturell gering 

benachteiligt.

Å Strukturelle Kopplungsprozesse 

zwischen den Systemen.

Å Interpretation der Interessen als 

individuelle Ressource in allen 

Systemen.

Fazit: Positive Verstärkungsspirale

Verlauf 4: Fragmentarische 

Interessenentwicklung ohne 

erkennbaren Fokus (n=2).

Å Anregungsarmes familiäres Umfeld ï

soziokulturell  stark benachteiligt.

Å Konflikthafte Beziehung zwischen 

Familien und Bildungseinrichtungen ï

Ătransitionsstabilñ.

Å Defizitorientierte Konstruktionen und 

wechselseitige Schuldzuweisungen.

Fazit: Negative Verstärkungsspirale
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Unterst¿tzungsbedingungen im Mikrosystem ĂFamilieñ

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä

1. Komplexität und Kontinuität der Interessenentwicklung wird deutlich 

durch die familiären Unterstützungsbedingungen beeinflusst. 

2. Unterstützungsbedingungen durch soziokulturelle Belastungssituation 

beeinflusst.

ĂIch muss mit den Kindern mehr spielen. Ich denke, es ist gut f¿r die Kinder, f¿r 

ihre Entwicklung. [é] Ich bin ein bisschen m¿de, deswegen ich kann nicht.ñ
(IP_1_Hanna_El, 204, 208)

ĂWenn´s neue Bücher sind, darf ich die dann auch mal vorlesen ohne dass er 

zwischen drin viel redet. [...] Aber oft ist es im  Vorlesen son Gespräch 

untereinander. Dass er dann auch nochmal nachhakt oder mir im Vorfeld was 

erzªhlt.ñ (IP_1_Klaas_Elt, 73) 

Mutter aus soziokulturell hochbelasteter Familie:Mutter aus soziokulturell hochbelasteter Familie:

Mutter aus soziokulturell geringbelasteter Familie:Mutter aus soziokulturell geringbelasteter Familie:
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Fazit

Å Kinder schon im jungen Alter große Experten in  
ganz verschiedenen Bereichen.

Å Kinder sind auf die Unterstützung der sozialen 
Umwelt angewiesen ïspez. Familie.

Å Komplexe individuelle Interessen unterstützen eine 
erfolgreiche Bildungsentwicklung.
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Und nun sind Sie gefragté

Forschungsprojekt ôInteressenentwicklung von Kindernä
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Kontakt:

Dr. Michael Lichtblau 

Institut für Sonderpädagogik 

Leibniz Universität Hannover 

Tel.: 0511-762-17445 

Email: michael.lichtblau@ifs.phil.uni -hannover.de


